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Bunt, bunter, KinderFerienBox 
 
Vorhang auf für die KinderFerienBox in den Osterferien! 
 
In der Brötchen-Backstube, Abenteuertouren durch Schluchten und Hauptdarsteller in 
einem Theaterstück sein – in der KinderFerienBox ist für jeden etwas dabei   
 
Von Vanessa Dietz 
 
Heilbronn. „Herzlich willkommen, wir spielen für euch heute ‚Die kleine Hexe‘. Vorhang 
auf!“ Mit diesen ersten Worten und einer kleinen Handbewegung eröInen Paula (7) und 
Alina (6) die imaginäre Theaterbühne im Haus der Familie in der Edisonstraße 25. Die 
Aufregung ist groß. Generalprobe. In nur wenigen Minuten ziehen sie die neugierigen 
Blicke ihrer Eltern, Großeltern und Geschwister auf sich. „Ich habe gleich drei Rollen: 
Ich bin die Oberhexe, das dritte Weiblein und eine Käuferin“, sagt die siebenjährige 
Selma. 
 
Der von Robert Zapatka, Theater- und Tanzpädagoge, geleitete Kurs „Vorhang auf! Wir 
spielen Theater“ ist nur eines der vielen Angebote der KinderFerienBox in den 
diesjährigen Osterferien. Die KinderFerienBox bietet für Kinder im Alter von 6 bis 10 
Jahren ein breites Spektrum an Angeboten an: So können die Jungen und Mädchen im 
Museum im Deutschhof auf Spuren der Seeräuber in die Welt des Neckars eintauchen 
und in einem weiteren Workshop die ganze Welt der Farben kennenlernen. Auf dem 
Schwaigener Krainbachhof gehen die Kinder mit Ponys und Hasen auf Tuchfühlung und 
in einem Erste-Hilfe-Kurs für Kinder erklärt Notall- und Sanitätsausbilder Roland Schmitt 
spielerisch und altersgerecht, wie man sich im Ernstfall verhalten sollte. Das Highlight: 
die Erkundung eines richtigen Rettungsfahrzeugs. „Unser Ferienprogramm ist vielseitig 
gestaltet. Die Kinder können wählen, was sie interessiert und ihnen Spaß macht. Hierzu 
gehören Angebote an der frischen Luft mit Natur- und Tierabenteuern sowie 
Kreativangebote mit Gestalten und Bauen. Besonders beliebt sind auch unser 
Zauberkurs und Theaterworkshop“, erklärt Kerstin Augustin, Referentin Kinder und 
Jugendliche, die für das Programm der KinderFerienBox zuständig ist.  
 



Im Stadtwald am GaIenberg ist mit „Der Schatz im Zauberwald“ eine dreistündige 
Abenteuertour mit Quiz und Weitwerfen mit Naturmaterialien, wie Tannenzapfen und 
Holzscheiben, voll im Gange. Team „Muschel“ und Team „Walnuss“ treten im 
spielerischen Wettstreit gegeneinander an. „Stammen Hunde von den Wölfen ab?“, fragt 
Kursleitung Regina Federolf-Kuch, die selbsternannte Waldkönigin Hohenlohes, die 
dank ihrer selbstgestrickten Erdbeermütze trotz des tristen Wetters an diesem 
Donnerstagvormittag gut erkennbar ist. Team-Besprechung. Gruppe „Walnuss“ und 
Gruppe „Muschel“ sind sich einig: Ja, der Hund ist ein Vorfahre des Wolfes. Mit 
Gleichstand im Gepäck und Gummistiefeln an den Füßen geht es weiter in Richtung 
Schluchten, wo die Lager der Kinder gebaut werden. Mit Ästen und Laub und alles, was 
der Wald sonst noch hergibt. 
 
Schauplatzwechsel. In der Fügerstraße 6, wo sich der zweite Standort vom Haus der 
Familie in Heilbronn befindet, geht es etwas Feinmotorischer einher. In „Ährensache – 
vom Korn zum Brötchen“ kommen die Kinder in den Genuss, unter fachkundiger Leitung 
von Franka Kicherer, ihr eigenes Gebäck herzustellen – herzhaft und süß. Zuerst zeigt die 
Ernährungsberaterin aber, wie man sich richtig die Hände wäscht: „Erst die Handflächen 
und zwischen den Fingern, dann die Daumen und anschließend unter den Fingernägeln. 
Hier fühlen sich Bakterien ganz besonders wohl.“ Mit Schürze und hochgekrempelten 
Ärmeln geht’s dann ran an die süßen Hefebrötchen: Zunächst werden die 
Getreidekörner zu Mehl geschrotet, anschließend durch Hinzufügen von Hefe, Butter, 
Zucker, einem Ei und warmer Milch ein Teig geknetet. Mandelstifte on top machen das 
Gebäck perfekt. Mhh, wie das duftet! 
 

 
 
Ernährungsberaterin Franka Kicherer zeigt den Kindern, woher das Mehl kommt, wie die verschiedenen Körner aussehen, wie sie 
schmecken und was der Unterschied zwischen den Mehlsorten ist. Fotos: Dietz/Augustin 

 
Zurück zum Theaterstück „Die kleine Hexe“. Die kleinen Nachwuchsschauspielerinnen 
und -schauspieler verbeugen sich unter tosendem Applaus ihrer stolzen 
Familienangehörigen. Die teilweise selbst gebastelten Kostüme und Schweißtropfen 
beim Einstudieren der Textpassagen haben sich gelohnt. Die Premiere war ein voller 
Erfolg! Vorhang zu und bis zur nächsten FerienBox! 
 
 
 
 
 



Information: 
 
Die KinderFerienBox unterstützt Eltern bei der Ferienbetreuung. Dabei handelt es sich 
um ein einwöchiges Angebot für Kinder von 6 bis 10 Jahren, das als Modul-
Baukastensystem funktioniert: Jedes Kind kann sich aus dem Kursangebot ein 
individuelles Ferienprogramm zusammenstellen – jeweils für vor- und/oder nachmittags 
mit einer Dauer von zwei bis drei Stunden. Während dieser Zeit können Jungen und 
Mädchen spielerisch ihre Kenntnisse in alters- und entwicklungsgerechten 
Bildungsbereichen erwerben und vertiefen. Zu den Aktivitäten zählen attraktive 
Angebote aus der Erlebnispädagogik, Abenteuer in der Natur, Museumsbesuche oder 
kreatives Gestalten. Und das Beste: Es muss keine ganze Woche gebucht werden! Die 
KinderFerienBox wird in allen Schulferien (außer an Weihnachten) angeboten. 


